
 
 

       

  
 
 
 

Vorstellung der epidemiologischen Studie zu Kinderkrebs in der 
Umgebung von Kernkraftwerken( KiKK-Studie) –                           
Welche Konsequenzen ergeben sich  für das Ammerland ? 
 
Sehr geehrter Herr Bensberg, 
auf der Kreistagssitzung vom 19. Dezember 2007 bat die Fraktion Bündnis90/Die 
Grünen um  Vorstellung der KiKK-Studie  in der nächsten Sitzung des 
Sozialausschusses. 
Da Westerstede weniger als 45 Kilometer vom AKW Unterweser entfernt liegt, könnte 
eine besondere Gefährdung durch freigesetzte Radioaktivität bei Kindern im Landkreis 
Ammerland vorliegen. 
Insbesondere erbitten wir uns Antworten auf folgende Fragen: 

1.  Wie hoch ist die Zahl der an Leukämie, einem Lymphom oder einem ZNS-
Tumor erkrankten Kinder   ? 

2. Inwieweit haben sich die Krankenstandszahlen bei Kindern für die in 1. 
genannten Erkrankungen in den letzten Jahren verändert ? 

3. Wie sieht die Einschätzung des Landkreises Ammerland in Bezug auf die 
Ergebnisse der Leukämiestudie aus ? 

Vielen Dank für Ihre Mühe 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Susanne Miks 
Kreistagsabgeordnete 
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Metjendorf, den 14.04.2008

 

Aktuelle Infos und Termine immer unter www.gruene-ammerland.de


